
 

 

 

Montag, 22. Januar 2018  14:00 – 17:00 Uhr 
in der Stadthalle Mülheim an der Ruhr 

 

 

Die neue Trinkwasserverordnung 2017 –   

Was bringt sie Neues für die Wasserversorgung  
 

Die Anpassung der TrinkwV ist endlich erfolgt. Es mussten dringend Änderungen der Anhänge II und III der EG-Trinkwasserrichtlinie 

national umgesetzt werden, welche im Rahmen dieses Kolloquiums vorgestellt werden. Eine wesentliche Änderung betrifft die 

Einführung einer so genannten „Risikobewertungsbasierten Anpassung der Probennahmeplanung (RAP)“. Neben den Aspekten des 

Risikomanagements werden wir auch die Wirtschaftlichkeit einer solchen Anpassung betrachten. Zu den Neuerungen der TrinkwV 

informieren wir umfassend und kompetent.  

 

 Die wichtigsten Neuerungen und Änderungen im Überblick  

Dr. Ulrich Borchers, IWW 
 

 Die risikobewertungsbasierte Anpassung der Probennahmeplanung 
(RAP) - Einführung des Risikomanagements in die TrinkwV 
Martin Offermann, IWW  

 

 Die neue Trinkwasserverordnung 2017 aus Sicht des zuständigen 
Ministeriums - Aussichten für NRW  

Lars Richters, Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, 
Natur- und Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen 

 

 Plenumsdiskussion mit den Referenten 
– Die Experten stellen sich Ihren Fragen 
 

 
 

 

 

 

IWW-Kolloquien 2018 
Aktuelle Themen aus Forschung und Praxis der Wasserversorgung und Wassernutzung  

für Wissenschaftler und Fachleute aus Wasserversorgung, Industrie und Behörden 

Veranstaltungsort: Stadthalle Mülheim an der Ruhr  

Teilnahme: Die Teilnahme kostet 75,- EUR – Anmelden können Sie sich am besten online 

https://iww-online.de/veranstaltung/die-neue-trinkwasserverordnung-2017/ 

Weitere Auskünfte erteilt Angelika Postulka.  +49 (0)208-40303-401, Fax -84, E-Mail: a.postulka@iww-online.de


